
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekterkundungsreise vom 14.09.2025 – 
17.09.2025 in Saudi-Arabien  
 

Energieinfrastruktur mit Fokus auf dezentrale Smart-Grids und 
transnationale Netzverbindungen 

Im Fokus 
Teilnehmen an der Reise sollen deutsche KMU, die 

klimafreundliche Energietechnologien und -dienst- 

leistungen im Bereich der Energieinfrastruktur entwickeln 

und anbieten. Ziel der Projekterkundungsreise ist es, den 

Teilnehmern einen Überblick über die saudische 

Energieinfrastruktur mit Fokus auf dezentrale Smart-Grids 

und transnationale Netzverbindungen zu geben, in der 

Energiebranche relevante Akteure und Projekte 

kennenzulernen sowie einen Austausch untereinander zu 

ermöglichen, um eine realistische Einschätzung zu 

möglichen Geschäftsszenarien zu entwickeln. Im Rahmen 

des Programms werden ein Briefing zur wirtschaftlichen 

und politischen Lage im Land und der Marktlage im Bereich 

Energieinfrastruktur erfolgen. Im Zentrum stehen Treffen 

mit in der Energieindustrie bedeutenden Unternehmen, 

wobei sich die deutschen Teilnehmer vorstellen können. 

Auch ein Executive Business Roundtable ermöglicht den 

Teilnehmern, sich mit vor Ort ansässigen relevanten 

Unternehmen über ihre Erfahrungen auszutauschen.  



      

 

  

Hintergründe 
 

Saudi-Arabien will bis 2060 Klimaneutralität erreichen, 

wobei bis 2030 50% des Energiebedarfs aus erneuerbaren 

Energien gedeckt werden sollen.   

Ein zentraler Bestandteil dieser Transformation sind 

Projekte wie NEOM, Red Sea Global und Amaala, die – 

gefördert durch das National Renewable Energy Program 

(NREP) - auf klimaneutrale Energieinfrastrukturen setzen 

und damit Marktchancen für deutsche Unternehmen in 

Bereichen wie erneuerbare Energien, Netztechnologien und 

Speicherlösungen schaffen. Der King Salman Energy Park 

(SPARK) spielt ebenfalls eine Schlüsselrolle und bietet eine 

umfassende Infrastruktur für die Energiebranche. 

Um den steigenden Strombedarf des Landes zu decken, 

werden innovative Lösungen wie das von ENOWA 

entwickelte Hochspannungs-Smart-Grid in NEOM 

implementiert. Darüber hinaus soll mit Red Sea Mikrogrid 

das weltweit größte solarbasierte Mikrogrid mit einer 400-

MW-Photovoltaikanlage und einem 1,3-GWh-

Speichersystem entstehen.  

Bis 2030 plant Saudi Electricity Company (SEC), 472 

Milliarden SAR in die Netzinfrastruktur zu investieren, wobei 

Netzmodernisierungen bereits in mehreren Provinzen 

laufen. Saudi-Arabien baut auch sein transnationales 

Netzwerk aus, um den Energiehandel in Länder wie 

Ägypten und Jordanien zu erleichtern.  

 

Geschäftschancen 
 

Basierend auf den genannten Voraussetzungen sind im 

Bereich der saudischen Energieinfrastruktur folgende 

deutsche Technologien besonders gefragt: 

 

• Smart Grid Integration 

• Transnationale Netzverbindungen 

• Netzplanung 

• Energiemanagement 

• Intelligente Energiespeichersysteme 

• Stromübertragung  

• Verteilungsnetzwerkmaterialien wie 
Transformatoren, Fehlerindikatoren, 
Schrumpfschläuche und Kabel 

• PV-Installationen und solarbasierte Mikrogrids 

• Elektrolyseanlagen für die Wasserstoffwirtschaft 

• Demand Response Systems 

 
 
 

Das erwartet mich: 
 
Die Projekterkundungsreise unterstützt Sie mit ihren verschiedenen Modulen dabei, relevante Geschäftskontakte in Saudi-
Arabien zu knüpfen. 
 
 

✓ Überblick über den Stromsektor: Das Ministry of Energy (MoE) wird einen umfassenden Überblick über laufende 
und geplante Abkommen im Stromsektor geben.  

 
✓ Executive Business Roundtable: In exklusivem Kreis können Teilnehmende mit Vertretern der vor Ort 

ansässigen relevanten Unternehmen zusammenkommen, um sich über ihre Erfahrungen im saudischen Markt 
auszutauschen. 

 

✓ Gruppentermine mit in der Energieindustrie bedeutenden Unternehmen wie Saudi Power Procurement Company 

(SPPC), Acwa Power, NEOM/ENOWA, Red Sea Global, Saudi Electricity Company, Alfanar, Aramco. 

 

✓ Unternehmenspräsentation: Im Rahmen der Gesprächstermine hat jedes teilnehmende Unternehmen die 

Möglichkeit, sich vorzustellen und eine kurze Präsentation zu halten. 

 

✓ Site Visits zu relevanten Referenzprojekten wie dem King Salman Energy Park (SPARK). 

 

✓ Briefing durch die Delegierte der Deutschen Wirtschaft für Saudi-Arabien und die Deutsche Botschaft Riad zur 

wirtschaftlichen, politischen und regulatorischen Lage des Landes, sowie zur Marktlage. 

 

✓ De-Briefing-Workshop: Gemeinsame Reflexion der gewonnen Erkenntnisse und Gelegenheit zur Besprechung 

und Weiterentwicklung von potenziellen Konsortialbildungen in der Gruppe. 

 
 
 
 



      

 

  

Programmentwurf 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Phase Termine/Ort Erläuterung und Schwerpunkte 

Ankunft 13.09.2025, 

Riad 

 

• Ankunft der Teilnehmer in Riad und individueller Transfer zum 

Hotel 

Vor-Ort-Briefing, 

Executive Business 

Roundtable und 

Kooperationsgespräche 

14.09.2025, 

Riad 

• Vorstellungsrunde 

• Ausführliches Briefing zum Land und zur gegenwärtigen 

wirtschaftlichen und politischen Lage 

• Kooperationsgespräch mit der Saudi Power Procurement 

Company (SPPC) und dem King Abdullah Petroleum Studies 

and Research Center (KAPSARC) 

• Executive Business Roundtable mit Vertretern relevanter 

Unternehmen vor Ort 

Kooperationsgespräche  15.09.2025, 

Riad 

• Kooperationsgespräche mit dem Ministry of Energy (MoE), 

ACWA Power, NEOM/ENOWA und Red Sea Global 

• Executive Roundtable (GESALO) 

Kooperationsgespräche und 

Site Visit 

16.09.2025, 

Riad 

• Kooperationsgespräche oder Site Visit bei der Saudi Electricity 

Company (SEC) und Gespräche mit Alfanar  

• Transfer nach Dammam 

Roundtable, 

Kooperationsgespräche und 

De-Briefing-Workshop 

17.09.2025, 

Dammam 

• Roundtable mit Asharqia Chamber (Handelskammer der 

Ostprovinz Saudi-Arabiens) 

• Kooperationsgespräche mit Aramco/ Aramco Power und King 

Salman Energy Park (SPARK) 

• De-Briefing-Workshop 

• Gemeinsames Abendessen zum Ausklang der Reise 
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